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Der Bauer wünscht sich Regen,  
der Wanderer Sonnenschein. 

Sprichwort aus China 
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Liebe Stechlinerinnen und 
Stechliner, 
die Sommerpause ist vorbei, und 
so allmählich kehrt der Alltag wie-
der zurück. Ich hoffe, Sie haben 
sich während der Urlaubs- und 
Ferienzeit gut erholt und gehen 
voller Tatendrang ins zweite Halb-
jahr 2020. Wobei wir gleich beim 
ersten Thema wären: Das Neue 
Schuljahr hat bereits begonnen, 
und laut Aussage des zuständigen 
Ministeriums, soll es wieder einen 
normalen Schulalltag für unsere 
Kids geben, trotz steigender 
Corona Zahlen. Man darf ge-
spannt sein, wie sich die Lage ent-
wickelt. An dieser Stelle möchte 
ich es natürlich nicht versäumen, 
allen ABC-Schützen herzlich zu 
ihrer Einschulung zu gratulieren 
und viel Erfolg für den neuen Le-
bensabschnitt wünschen. 
Auch die Kommunalpolitik kehrt 
allmählich zur Normalität zurück, 
so fand am 1.Juli im neuen Men-
zer Feuerwehrgerätehaus die ers-
te Gemeindevertretersitzung 
nach dem Ausbruch der Corona 
Pandemie statt. Wie zu erwarten 
war, unter hoher Beteiligung der 
Stechliner Bevölkerung, denn ein 
Tagungspunkt befasste sich mit 
der „Ferienhaussiedlung 
Dagow“ und ein weiterer mit der 
Wohnbausiedlung „Pferdekoppel 
in Dagow“. 
Zu Beginn der Gemeindevertreter-
sitzung gab es aber erst einmal 
die Gelegenheit, sich die Feuer-

wache anzuschauen. Der Orts-
wehrführer Jörg Tiede zeigte allen 
Interessierten das Gebäude. Ob-
wohl ich nicht alles sehen konnte, 
denke ich, dass es ein gelungenes 
und dem Zweck entsprechendes 
Gebäude geworden ist. 
Aber von mir noch ein paar Worte 
zu den für viele wichtigsten Punk-
ten bei der Gemeindevertretersit-
zung „Ferienhaussiedlung“ und 
„Wohnbausiedlung“ Dagow. Als 
erstes muss ich ganz klar sagen, 
dass es trotz der unterschiedli-
chen Standpunkte eine teilweise 
hitzige, aber stets faire Unterre-
dung war, dafür nochmals vielen 
Dank. Nachdem der baubegleiten-
de Architekt der Investoren-

Familie Fock das Ferienhauspro-
jekt erläuterte, und Herr Tutsch 
vom Amt Gransee das gleiche mit 
dem Wohnbauprojekt Pferdekop-
pel tat, kam es zur Diskussion. Es 
wurde über vielerlei diskutiert, 
aber für das Projekt Ferienhaus-
siedlung machten die Investoren 
am Ende klar, das Projekt trotz-
dem weiter voran treiben zu wol-
len. Obwohl man über den ein o-
der anderen Punkt noch einmal 
nachdenken wolle. Das gleiche gilt 
auch für die Gemeinde Stechlin 
und das Amt Gransee, wenn es 
um das Wohnbauprojekt in Dagow 
geht.  
Wobei ich mich über einige Aussa-
gen der Bürgerinitiative 
„Zukunft Dagow“ sehr wundere. 
Es wurde und wird dem Amt Gran-
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see, den Gemeindevertretern und 
dem Bürgermeister immer wieder 
mangelnde Transparenz vorge-
worfen, was soll man aber noch 
tun, als dieses Vorhaben im Amt 
auszuhängen, in den Schaukästen 
vor Ort, im Informationsblatt usw. 
Jetzt nach Jahren kommt die Bür-
gerinitiative mit Argumenten wie: 
„In dem Schaukasten konnte man 
nichts lesen, wegen Frost“ - was 
nicht stimmt, da in der besagten 
Zeit kaum Frost war oder „im Infor-
mationsheft steht sowieso nichts 
Vernünftiges“ - so geschehen als 
der „Robur on Tour“ Ende Juli in 
Dagow war. Für mich haben diese 
Argumente der Bürgerinitiative ei-
nen faden Beigeschmack. Aus 
meiner Sicht steht ganz klar fest, 
wer gegen eine Erweiterung der 
Ortsteile ist, der ist gegen die Zu-
kunft der Gemeinde. Jetzt hat 
Dagow die Möglichkeit und ich will 
hoffen, später auch Menz und 
Dollgow. 
Außerdem gab es im Juli den be-
reits für April angekündigten Dorf-
rundgang in Menz. Ich war sehr 
begeistert über die Anzahl der 
Teilnehmer. Was mich besonders 
freute, war die Tatsache, das aus 
dem Amt zwei kompetente Mitar-
beiter am Rundgang teilgenom-
men haben, nämlich Herr Feiler 
und Herr Gaeth. Sie konnten Aus-
kunft über einige Probleme gleich 
an Ort und Stelle geben. Vielen 
Dank für die Unterstützung. Wir 
haben beim Rundgang zahlreiche 

Problemzonen erkannt und proto-
kolliert, ich habe dieses Protokoll 
dem Amt übergeben und werde zu 
gegebenem Anlass nach dem Ab-
arbeitungsstand fragen und dem 
Ortsbeirat berichten. 
Für die Ortsteile Dollgow und Neu-
globsow sind ebenfalls noch 
Rundgänge geplant. 
Zu guter Letzt kann ich berichten, 
dass die Sanierung des Abwas-
sernetzes in der Ortslage Doll-
gow dem Ende zugeht. Teilweise 
sind die ersten vorbereitenden 
Maßnahmen zur Wiederherstel-
lung der Straße bereits abge-
schlossen, so das aller Voraus-
sicht nach im Herbst die Baumaß-
nahme beendet werden kann. 
So, das soll es erst einmal wieder 
von mir gewesen sein. Ich wün-
sche Ihnen allen einen schönen 
Altweibersommer und bleiben Sie 
gesund. 
 

Ihr Roy Lepschies 

Mitteilungen des Bürgermeisters 
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Aus Neuglobsow 

Liebe Einwohner von Neuglobsow und Dagow! 
In den letzten Wochen, vor allem an den Wochenenden, wurde Einiges 
von Ihnen abverlangt. Die Einheimischen trauten sich kaum aus dem 
Haus. Überall parkende Autos, überfüllte Gasthäuser und vor allem der 
Hotspot – unser Badestrand! 
Unsere vorhandenen Parkplätze reichten bei Weitem nicht aus. Nicht 
auszudenken, wenn wir diese nicht hätten! Die Tagestouristen nahmen 
auch die Knöllchen in Kauf und stellten sich einfach hin, wo sie Platz 
fanden! Frau Schenk vom Ordnungsamt hatte alle Hände voll zu tun, 
konnte aber nicht an allen Plätzen gleichzeitig sein. Unser Förster und 
auch die Naturwacht waren mit Kontrollen unterwegs, aber die Gäste 
waren meist am Fahrzeug nicht mehr anzutreffen. Ich hoffe , das die 
Fahrzeughalter trotzdem registriert und zur Kasse gebeten wurden! 
Auch die Polizei fuhr mehrfach durch den Ort und machte sich ein Bild. 
Viele Anwohner versuchten vor Ihren Haustüren mit den Fahrzeughal-
tern zu sprechen. Aber, die Erfahrung machte ich selbst, man wird nur 
belächelt oder aggressiv angemacht. 
Ich habe unzählige Beschwerden von Ihnen erhalten, die ich auch 
nachvollziehen kann. Aber glauben Sie mir, wir suchen wirklich nach 
Lösungen. Was sollen wir tun? Zum Einen wollen die Einwohner ihre 
Ruhe, aber der Ort lebt nun mal vom Tourismus und gerade nach der 
langen Auszeit durch Corona haben viele Anbieter erheblichen Nach-
holbedarf! Selbst wenn wir am Ortseingang darauf hinweisen würden, 
dass die Parkplätze und der Ort überfüllt ist, hielte es die Gäste trotz-
dem nicht davon ab, in den Ort reinzufahren! 
Auch für die Einhaltung der Abstandsregeln ist jeder selbst verantwort-
lich. Das Ordnungsamt macht Kontrollen und verwarnt, aber auch das 
nehmen die Leute leider nicht ernst. 
Im Übrigen ist die Lage nicht nur bei uns so! In den Urlaubsregionen, 
vor allen an den Badeseen, herrscht  überall Ausnahmezustand! 
Ich denke, wir können auf die Tagestouristen nicht verzichten! Und 
wenn man sie vergrault, kommen sie vielleicht nicht wieder! Wollen wir 
das? 

Also: Wir tun das Möglichste und suchen nach Lösungen ! Auch wenn 
einige anderer Meinung sind, was ich übrigens sehr unfair finde. Man-
che opfern dafür sogar ihre Freizeit.  
Ich denke mal, wenn dieses Heft erscheint, hat sich die Lage beruhigt! 
Dann haben wir Zeit, uns auf den nächsten Sommer vorzubereiten! 
Aber vielleicht wird der ja ganz anders! 
Ich wünsche Ihnen einen wunderschönen Herbst!  
  Ihre Ortsvorsteherin Kerstin Borret 
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Regelmäßige Treffen: 
Buddhistisches Institut Karma Tengyal Ling 

    mittwochs um 19:30: Meditation für alle 

Dorfverein Menz   3. Freitag im Monat um 18:00 Uhr: Stammtisch 

Dollgower Tanzperlen  Seeligs Gasthaus, montags, 19:30 Uhr  
     (Martina Kielblock, Tel. 51294) 
Feuerwehr Menz  Gerätehaus, 2. Freitag im Monat, 19:00 Uhr  
    (Jörg Tiede, Tel. 51366, Wolf-Dieter Klatt, Tel. 50320) 
Feuerwehr Neuglobsow  Gerätehaus, 2. und 4. Freitag im Monat, 19:00 Uhr, 

    (Jeff Schönholz 0151/26458356) 
Gymnastik mit Musik Turnhalle Menz, montags,19:00 Uhr   

     (Frau Nimke, Tel. 40519) 
Jugendfeuerwehr Menz  Gerätehaus jeden 2. Sonnabend, 14:00 Uhr 
    (Herr Rybarzyk, Herr Müller) 
Laufpark Stechlin  Treff an Seeligs Gasthaus sonntags 10:00 Uhr  
     (Egon Brehe, Tel. 51245) 
Menzer Tanzkreis  Regionalzentrum monatlich, donnerstags 19:00 Uhr 
    (Terminanfragen bei Yvonne Nägel, Tel. 70334 ) 
Posaunenchor   Gemeindehaus Rheinsberg montags, 19:00 Uhr 
     (Johanna Dalchow, Tel. 50341) 
Volleyball Menz  Turnhalle, montags, 20:00 Uhr  
     (Michael Sachtleben, Tel. 70517) 
Yoga    Stechlinsee-Center, dienstags 18:30 Uhr 
 

Vereine in Stechlin: 
∗ Angelgruppe des Heimatvereines Neuglobsow/Dagow  
      (Uwe Koch Tel. 70485) 
∗ Angelverein Dollgow    (Thomas Beckmann, 033083/80235) 
∗ Angelverein Menz   (Bernd Seidel, Tel. 51432) 
∗ Angelverein Neuglobsow  (Dr. Rainer Koschel, Tel. 70508) 

∗ Begegnungsstätte Stechlin e.V. (Wolfgang Schmolke, Tel 404861) 

∗ Dorfverein Menz e.V.   (Dr. Reimund Alheit, Tel. 40771) 
∗ Feuerwehr Menz (Jörg Tiede, Tel. 51366, Wolf-Dieter Klatt, Tel. 50320) 
* Feuerwehr Neuglobsow  (Jeff Schönholz, Tel. 0151/26458356) 
∗ Förderverein Naturlandschaft Stechlin und Menzer Heide e.V.  

     (Jörg R. Brinkmann, Tel. 51210) 
∗ Heimatverein Neuglobsow - Dagow  (Kerstin Borret, Tel. 40600) 
∗ Heimatverein Dollgow  (Karin Köhler, Tel. 51228) 
∗ Karma Tengyal Ling - Buddhistisches Institut (Horst Brumm, Tel. 50289) 
∗ Laufpark Stechlin e.V.  (Egon Brehe, Tel. 51245) 
∗ NABU-Regionalverband Gransee (Silke Oldorff, Tel. 0172/3945085) 
∗ Reitverein Menz   (Andreas Borchert, Tel. 51447) 

Gemeindeleben und Vereine 
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Veranstaltungen  
Donnerstag, 3. September  Menz  Heimatschule    

17.00 Uhr  Sport ab 50 Plus (Anmeldung bei K. Grimm) 
Donnerstag, 3. September  Menz  Heimatschule   

19.00 Uhr  Techniksprechstunde: Computer, Smartphone &Co 

Freitag, 4. September   Menz  Heimatschule   

19.00 Uhr  Spieleabend: Rommé, Skat etc.  
Donnerstag, 10. September  Menz  Heimatschule    

17.00 Uhr  Sport ab 50 Plus (Anmeldung bei K. Grimm) 
Freitag, 11. September  Menz  Schulplatz    

18.00 Uhr  Offener Stammtisch des Dorfvereins Menz   

  (Selbstversorgung!) 
12. und 13. September  Menz  Karma Tengyal Ling  

Jeweils 10:00 und 15:00 Uhr „Leiden dauerhaft überwinden“  
  Belehrungen mit Horst R. Brumm 

Samstag, 12. September  Menz  Treff: NaturParkHaus 

  9.00 Uhr Pilzwanderung mit Johanna Dalchow mit Bestimmung, Be-
ratung und anschließender Ausstellung 

Diese Veranstaltung findet nur bei Pilzwachstum statt.  
(nur nach Anmeldung bis 8.9., NaturParkHaus, Tel. 033082- 51210 

Den Oktobertermin bitte im NaturParkHaus erfragen! 
Mittwoch, 16. September   Menz  Hof der Heimatschule 

19.30 Uhr  offene Menzer Singgruppe  
  jeder ist eingeladen mitzusingen  
Donnerstag, 17. September Menz  Heimatschule   

17.00 Uhr Sport ab 50 Plus (Anmeldung bei K. Grimm) 
Freitag, 18. September  Dollgow Gasthaus Sühring  

  Fischereiprüfung (Anmeldung bis zum 05.09.2020 über  
  Thomas Beckmann,   Tel. 033083/80235) 
Freitag, 18. September  Menz  Heimatschule   

19.00 Uhr Dart-Abend  
Donnerstag, 24. September Menz  Heimatschule    

17.00 Uhr  Sport ab 50 Plus (Anmeldung bei K. Grimm) 
Freitag, 25. September  Menz  Heimatschule   

19.00 Uhr Literarisches Kabinett: Karel Čapek 
Samstag, 26. September  Menz  Treff: NaturParkHaus  

10.00 Uhr Genusswanderung auf dem Menzer Moorerlebnispfad 

Wandern mit allen Sinnen und „Apfelsteinen“ auf dem Moorerlebnis-
pfad um den Roofensee und nutzen das Erbe der Eiszeit als Ort der 
Muße und der Erkenntnis. 
(Anmeldung/Info: Natur- und Landschaftsführer Egbert Witzlau, Tel.: 
0174 9791424, lupus.one.witzlau@power.ms) 
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Sonntag, 27. September  Menz  Streuobstwiese    
14.30 Uhr  Lesung unter Apfelbäumen: Gregor Gysi    

  (Schlechtwettervariante wird noch bekannt gegeben)  
Donnerstag, 1. Oktober  Menz  Heimatschule   

17.00 Uhr  Sport ab 50 Plus (Anmeldung bei K. Grimm) 
Donnerstag, 1. Oktober  Menz  Heimatschule   

19.00 Uhr  Techniksprechstunde: Computer, Smartphone &Co 

Freitag, 2. Oktober    Menz  Heimatschule   

19.00 Uhr  Spieleabend: Rommé, Skat etc.  
3. und 4. Oktober   Menz  Karma Tengyal Ling  

Jeweils 10:00 und 15:00 Uhr „Leiden dauerhaft überwinden“  
  Belehrungen mit Horst R. Brumm 

Donnerstag, 8. Oktober  Menz  Heimatschule   

17.00 Uhr  Sport ab 50 Plus (Anmeldung bei K. Grimm) 
Donnerstag, 15. Oktober  Menz  Heimatschule   

17.00 Uhr  Sport ab 50 Plus (Anmeldung bei K. Grimm) 
Samstag, 17. Oktober   Menz  Regionalwerkstatt  

10.00 Uhr 17. Tag des Apfels im Naturpark Stechlin-Ruppiner Land 

Information: Naturparkverwaltung, Tel.: 033082 4070 

Mittwoch, 21. Oktober  Menz  Hof der Heimatschule  
19.30 Uhr  offene Menzer Singgruppe – jeder ist eingeladen 

Donnerstag, 22. Oktober   Menz  Heimatschule   

17.00 Uhr  Sport ab 50 Plus (Anmeldung bei K. Grimm) 
Freitag, 23. Oktober   Menz  Heimatschule   

19.00 Uhr  Dart-Abend 

Donnerstag, 29. Oktober  Menz  Heimatschule   

17.00 Uhr  Sport ab 50 Plus (Anmeldung bei K. Grimm) 
Freitag, 30. Oktober   Menz  Heimatschule   

19.00 Uhr  Literarisches Kabinett: Theodor Storm 

Donnerstag, 5. November  Menz  Heimatschule   

17.00 Uhr  Sport ab 50 Plus (Anmeldung bei K. Grimm) 
Donnerstag, 5. November  Menz  Heimatschule    
19.00 Uhr  Techniksprechstunde: Computer, Smartphone &Co 

Freitag, 6. November   Menz  Heimatschule   

19.00 Uhr  Spieleabend: Rommé, Skat etc.  
7. und 8. November   Menz  Karma Tengyal Ling  

Jeweils 10:00 und 15:00 Uhr „Leiden dauerhaft überwinden“  
  Belehrungen mit Horst R. Brumm 

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt! 

Veranstaltungen  
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Donnerstag, 12. November, Menz, Heimatschule 

17.00 Uhr  Sport ab 50 Plus (Anmeldung bei K. Grimm) 
Freitag, 13. November Menz        Gaststätte Waldschlösschen 

(ehemals Roofenklause)  
18.00 Uhr  Offener Stammtisch des Dorfvereins Menz 

Mittwoch, 18. November  Menz  Hof der Heimatschule  

19.30 Uhr  offene Menzer Singgruppe – jeder ist eingeladen 

Donnerstag, 19. November  Menz  Heimatschule   

17.00 Uhr  Sport ab 50 Plus (Anmeldung bei K. Grimm) 
Freitag, 20. November  Menz  Heimatschule   

19.00 Uhr  Dart-Abend  
Donnerstag, 26. November  Menz  Heimatschule   

17.00 Uhr  Sport ab 50 Plus (Anmeldung bei K. Grimm) 
Freitag, 27. November  Menz  Heimatschule   

19.00 Uhr  Literarisches Kabinett: Georg Büchner 
Samstag, 28. November  Menz  Pfarrhaus    

10:00 Uhr Engel wecken - Adventsbasteln für Kinder und Eltern 

Samstag, 28. November  Menz  Heimatschule   

14.00 Uhr  Weihnachtsbaumschmuck basteln  
  für den Weihnachtsbaum am Schulplatz  
Samstag, 28. November  Menz  Schulplatz    

17.00 Uhr  Weihnachtsbaumstellen und -beleuchten 

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt! 

Veranstaltungen  

Kegelbahn im Stechlinseecenter:  
jeden Donnerstag ab 18 Uhr geöffnet 
jeden 1. Sonntag im Monat Frühschoppen 

Ab jetzt auch Billard! 
Reservierungen unter 0160 93891772 bei Margit Roos 
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Der Dahliengarten am Stechlinsee  
Dahlien sind unsere große Leidenschaft. Über 200 Sorten und unzähli-
ge Sämlinge sind zu entdecken. Unser Schwerpunkt ist eine umfang-
reiche Sammlung einfachblühender Dahlien, auf denen sich Hummeln, 
Bienen und Schmetterlinge tummeln. Seit Frühjahr 2018 ist unser Gar-
ten die neue Heimat der einfachblühenden Dahlien des 2017 verstor-
benen, renommierten Dahlienzüchters Prof. Michael Otto geworden. 
Seine berühmten Sorten wie „Saitenspiel“ oder „Loki Schmidt“ sind hier 
in voller Schönheit zu betrachten. Auch die weniger bekannten Sorten 
zeigen sich in ihrer leuchtenden Pracht. 
Bei uns kommen auch Liebhaber von Hostas und Hortensien auf ihre 
Kosten. Sie finden ungefähr 100 Hostasorten in verschiedenen Farben 
und Größen von 10 bis 60 cm. Neben zahlreichen Rispenhortensien 
gibt es auch weniger bekannte Eichblatt- und Samthortensien und eine 
Waldhortensie. 
Für Vögel, Hummeln, Bienen und Schmetterlinge ist unser Garten ein 
zuverlässig Futter spendender Lebensraum – entgegen dem Trend 
beobachten wir von Jahr zu Jahr mehr von ihnen. 
Nah am Stechlinsee gelegen und mit viel Wald im Rücken bietet unser 
Garten auf 2200 m² eine liebevoll gestaltete Mischung aus Natur- und 
Ziergarten. An unseren lauschigen Sitzplätzen können Sie sich ausru-
hen, Kunstwerke betrachten und mit anderen plaudern. 
Bereits seit 2014 entwickelt sich ein sehr lebendiger und vielfältiger 
Garten. In Anlehnung an englische Landhausgärten entstehen immer 
wieder neue Beete und Plätze mit Stauden und Sträuchern, kombiniert 
mit ein wenig Wildnis. Und wir haben noch viel vor …  
Sitzgelegenheiten und einzelne Kunstob-
jekte laden zum Verweilen ein. Zudem 
gibt es ein kleines Angebot an Pflanzen 
aus unserem Garten sowie Gartenarti-
keln. 
Wir freuen uns, Sie samstags und sonn-
tags zwischen 11 und 17 Uhr bis Ende 
September begrüßen zu dürfen. Am 
30.08. sowie am 05. und 06.09. ist der 
Garten geschlossen. Für Besichtigungs-
wünsche außerhalb der Öffnungszeiten 
rufen Sie bitte unter 0 3 30 82 - 7 04 25 
und sprechen Sie auf den Anrufbeantwor-
ter oder schreiben Sie eine Email unter 
garten@einfachbluehende-dahlien.de 

10 

Auf mehrfachen Wunsch gebe ich hier einen Überblick über die Ein-
kaufsmöglichkeiten in unseren Dörfern. Die Liste ist allerdings unvoll-
ständig, da nicht alle auf meine Anfragen geantwortet haben. 
   Mathias Wolf 
 

 

Neuglobsow: 
Cafe Glasklar & BIO-Laden:  täglich von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Lebensmittel-Automat am Haus Brandenburg 

 

Fahrende Händler: 
Bäckerei Türcke: Montag und Mittwoch ca. 10:30 Uhr, Samstag ca. 
13:45 Uhr, Standort: Bahnhofsweg 

Bäcker Rotzoll: Dienstag ca. 14:15 Uhr, Standort: Kirche 

Fleischerei Herold: Dienstag ca. 9:00/9:30 Uhr, Standort: Kirche 

Gemüseauto ((Getränke, Waren des täglichen Bedarfes, Blumen): 
Mittwoch ca. 10:30 Uhr, Standort: Kirche 

 

Menz: 
Fahrende Händler: 

Bäckerei Türcke: Montag und Mittwoch ca. 9.45 Uhr, Regionalwerk-
statt 
Bäckerei Lindow: Mittwoch und Freitag ca. 7.00 Uhr, Kirchstraße und 
Neuruppiner Straße 

Obst, Gemüse und weitere Waren des täglichen Bedarfs von Fam. 
Gundel: Mittwoch ca. 11.30 Uhr, Regionalwerkstatt 
Fleischerei Müller: Dienstag ca. 13.00 Uhr, Regionalwerkstatt 
Fleischerei Ribbe: Donnerstag ca. 10.00 Uhr, Regionalwerkstatt 

 

Altglobsow: 
Biohof Kepos  
 

 

Einkaufsmöglichkeiten 

Alle Angaben sind unverbindlich!  
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Gemeindebrief 
der Kirchengemeinden Dollgow, Großwoltersdorf 
(mit Neulögow), Menz (mit Alt- und Neuglobsow), 

Rönnebeck, Schulzendorf, Wolfsruh und Zernikow  

September -  
November 2020 
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Draußen sind über 30°C. Und 
ich schreibe ein Gemeindeblatt, 
welches Termine bis zum 1. 
Advent enthält. Das ist schon 
irgendwie seltsam und zeigt 
auch, wie schnell die Zeit ver-
geht. 
 

Die Zeit vergeht... 
Vor 75 Jahren endete der zwei-
te Weltkrieg. Noch in den letz-
ten Kriegstagen gab es einen 
Fliegerangriff auf Menz mit vie-
len Toten.  
Wie in jedem Jahr wollen wir 
auch in diesem Jahr am Volks-
trauertag an die Opfer von 
Krieg und Gewalt erinnern. Da-
zu lade ich Sie herzlich zu einer 
Andacht am 15. November um 
14:00 Uhr auf den Menzer 
Friedhof ein. 
 

Die Zeit vergeht... 
… und immer noch herrscht 
Ruhe auf der Baustelle am 
Kirchturm Menz. In den nächs-
ten Tagen, soll es hoffentlich 
„richtig losgehen“. 
 

Die Zeit vergeht... 
Uhren zeigen an, wie die Zeit 
vergeht. Für die Sanierung der 
Zifferblätter der Menzer 
Kirchturmuhr habe ich um 
Spenden gebeten. Und war völ-
lig überrascht von den vielen 
Spenden. Besonders über-
rascht hat mich unser buddhisti-
sches Institut Karma Tengyal 

Ling in Menz, das die komplette 
Summe für diese Überarbeitung 
der Zifferblätter überwiesen hat. 
Mit Ihnen und anderen Spen-
dern ist aber abgesprochen, 
dass wir Spenden, die über den 
nötigen Betrag hinausgehen, 
für die Reparatur unserer histo-
rischen Glocke (siehe Titelsei-
te) verwenden dürfen. Diese 
Reparatur wird über 4.500 € 
kosten und wird ebenfalls nicht 
gefördert. Weitere Spenden 
(Kennwort: „Kirche Menz Glo-
cke“) sind willkommen! Die 
Kontoverbindung finden sie auf 
Seite 17. 
Allen Spenderinnen und Spen-
dern sei an dieser Stelle ein 
herzlicher Dank gesagt! 
 

Die Zeit vergeht... 
Vor 25 Jahren wurden wir hier 
in Menz ordiniert (also ins Amt 
als Pfarrer*in eingeführt). Und 
seit dieser Zeit sind wir beide 
hier in Menz in der Pfarrstelle 
(nun ja, nunmehr nur noch ich 
allein und mit mehr Dörfern als 
damals). Aber ich danke allen, 
die uns so freundlich aufge-
nommen haben und immer 
noch begleiten. 
 

Ich werde vom 5. bis zum 22 
Oktober im Urlaub sein. Vertre-
tung hat Pfarrer Guth aus Gran-
see (Telefon: 03306 2676) 
 Ihr Pfarrer Mathias Wolf 

Liebe Gemeinden! 
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Andacht 
Bei der Aufarbeitung des Pfarrarchivs in Menz tauchte auch eine 
unscheinbare Mappe auf. Der Inhalt ist eine Sammlung von Ge-
dichten und einem Vortrag von Friedrich Braun. In den Kirchen-
büchern ist er als Schäfer und Büdner erwähnt, als er starb, wird 
er als „Altsitzer“, das heißt Ruheständler im Kirchenbuch einge-
tragen. Er starb am 1. April 1917 im Alter von 81 Jahren, 7 Mona-
ten und 15 Tagen. Die meisten seiner Gedichte sind Gedichte zu 
den kirchlichen Fest- und Feiertagen: Weihnachten, Reformati-
onstag, Erntedank, Trinitatis usw. daneben finden sich theologi-
sche Betrachtungen in Reimform. Dazu gehört das folgende: 
 

Das Gebet des Herrn oder das heilige Vaterunser! 
1. Herr! Gott! Dein Sohn hat uns gelehrt  
kindlich vor Dich hinzutreten. 
das der Glaube wird vermehrt 
Soll‘n wir sieben Bitten beten. 

2. Vater unser beten wir 
das geheiligt wird Dein Name 

Bitten Großer Gott von Dir  
um des heiligen Geistes Flamme. 

3. Zu uns komme Herr - Dein Reich 

und Dein Will‘ gescheh‘ auf Erden 

gib uns täglich Brot zugleich 

das wir satt und fröhlich werden 

4. Und vergib uns unsre Schuld 

die sehr groß - wir nicht verhehlen 

üben Nachsicht - und Geduld 

auch wenn Nächste vielfach fehlen. 
5. In Versuchung führ uns nicht 
vor dem Übel uns behüte 

wenn der Satan uns anficht 
gib uns Kraft ihm Trotz zu bieten 

6. Dein die Kraft und Herrlichkeit 
wie auf Deines Sohnes Namen 

Hoffen auf die Ewigkeit 
Seelge Lust zu schauen.  
Amen 
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Freitag, 4. September         

14:00 Uhr  Rönnebeck Trauung (Christian Guth) 
Samstag, 5. September         

14:00 Uhr  Großwoltersdorf: Gemeindenachmittag  
   mit anschließendem Kaffeetrinken 

Sonntag, 6. September  13. Sonntag nach Trinitatis  

  9:30 Uhr  Dannenwalde 

10:30 Uhr  Neulögow 

14:00 Uhr  Dollgow  Goldene Konfirmation 

Samstag, 12. September         

14:00 Uhr  Menz  Taufe 

Sonntag, 13. September  14, Sonntag nach Trinitatis  

  9:30 Uhr  Wolfsruh 

10:30 Uhr  Schulzendorf 
14:00 Uhr  Menz  Goldene Konfirmation 

Samstag, 26. September         

14:00 Uhr  Dollgow  Erntedank 

Sonntag 27. September  16. Sonntag nach Trinitatis  

10:30 Uhr   Menz  Erntedank 

14:00 Uhr  Neulögow  Erntedank 

   anschließend Kaffeetrinken.  
   Gemeinsame Feier der Gemeinden Neulögow,  
   Großwoltersdorf, Schulzendorf und Wolfsruh 

Samstag, 3. Oktober         

14:00 Uhr   Rönnebeck Erntedank 

   anschließend Kaffeetrinken 

Sonntag 4. Oktober   17. Sonntag nach Trinitatis  

10.00 Uhr  Altlüdersdorf Erntedank 

10:00 Uhr  Zernikow  Erntedank (Reinhard Dalchow) 
Samstag, 10. Oktober         

14:00 Uhr  Großwoltersdorf: Gemeindenachmittag: Yvonne 
Nägel und Herbert Brauer berichten von Ihrer Pilgerwanderung 

Sonntag, 18. Oktober  19. Sonntag nach Trinitatis  

  9:30 Uhr  Dollgow  (Isabell Pawletta) 
  9:30 Uhr  Rönnebeck (Claus-Peter Simon) 
10:30 Uhr  Menz  (Isabell Pawletta) 
10:30 Uhr  Schulzendorf (Claus-Peter Simon) 

Gottesdienste und Andachten 
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Gottesdienste und Andachten 

Sonntag 25. Oktober  20. Sonntag nach Trinitatis  

  9:30 Uhr  Wolfsruh 

10:30 Uhr  Großwoltersdorf 
Samstag, 31. Oktober   Reformationstag 

10:15 Uhr  Gransee   Festgottesdienst 
Sonntag, 1. November  21. Sonntag nach Trinitatis  

  9:30 Uhr  Seilershof 
10:00 Uhr  Zernikow  (Reinhard Dalchow) 
10:30 Uhr  Neulögow 

Mittwoch, 11. November  Martinstag     

17:00 Uhr  Rönnebeck  Andacht und Martinsumzug 

Sonntag, 15. November  Volkstrauertag     

  9:00 Uhr  Altlüdersdorf (Mathias Wolf) 
10:30 Uhr  Neulögow  (Mathias Wolf) 
10:00 Uhr  Neuglobsow (Beate Wolf) 
14:00 Uhr  Menz Friedhofsandacht zum Volkstrauertag 

Sonntag, 22. November  Ewigkeitssonntag    

  9:00 Uhr  Dollgow  (Beate Wolf) 
  9:00 Uhr  Rönnebeck (Claus-Peter Simon) 
10:00 Uhr  Zernikow  (Reinhard Dalchow) 
10:30 Uhr  Menz  (Beate Wolf) 
10:30 Uhr   Schulzendorf (Mathias Wolf) 
14:30 Uhr  Wolfsruh  Friedhofsandacht (Mathias Wolf) 
15:00 Uhr   Großwoltersdorf Friedhofsandacht  
Sonntag, 29. November  1. Advent      

14:00 Uhr  Großwoltersdorf Adventsgottesdienst 
anschließend Kaffeetrinken und Singen 

Gemeinsame Feier der Gemeinden Großwoltersdorf, Neulögow, 
Schulzendorf und Wolfsruh 

Weiterhin gültig: Corona-Verordnung für die Gottesdienste 

Dazu gehört das Einhalten von Abstandsregeln, Tragen von 
Mundschutz und das Führen von Teilnehmerlisten. Bei Gottes-
diensten im Freien gelten lockerere Regelungen - gerade auch 
für Gemeindegesang. Wie es dann ab Herbst wird, wenn wir wie-
der in die Kirchen oder auch im Winter in die Gemeinderäume 
gehen, weiß ich noch nicht.   Ihr Pfarrer Mathias Wolf 
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Christenlehre:  
mit Susi Meißner  

Donnerstags, 14:00 Uhr Pfarrhaus Menz 

Klassen 1 - 6 

Posaunenchor 
Montags, 19:00 Uhr, Gemeindehaus Rheinsberg 

Konfirmand*innen 

einmal im Monat am Samstagnachmittag (außerhalb der Ferien 
von 14 bis 18 Uhr  

Anmeldungen für das neue Unterrichtsjahr ab September bitte im 
Pfarrhaus Menz. 

Neue Termine werden persönlich bekanntgegeben.  

Getauft wurden/werden:  
Am 15. August 

Till Wudick aus Seilershof  
 

Am 30. August 
Ella Spahr aus Rönnebeck 

 
Sei mutig und stark! Fürchte dich also nicht, und hab keine Angst; denn der Herr, dein 
Gott, ist mit dir bei allem, was du unternimmst.   (Josua 1,9)  

Gemeindeleben 

Kirchlich bestattet wurden  
In Menz: 
Frau Giesela Herta Frieda Bauer geb. Burmann aus Menz 

(9.11.1921 - 16.7.2020) 
 

In Zernikow 

Herr Erhard Holnik aus Wolfsruh 

(4.4.1940 - 16.7.2020) 
 
Ich aber, HERR, hoffe auf dich und spreche:  
Du bist mein Gott! Meine Zeit steht in deinen Händen.  Psalm 31,15.16a 
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Friedhofsverwaltung und Büro der Kirchengemeinden: 
Pfarrhaus Menz, Kirchstr. 1, Tel. 033082/50227  
E-Mail: WolfMenz@T-Online.de 

www.kirchenkreis-oberes-havelland.de 

Öffnungszeiten: donnerstags von 15:00 - 17:00 Uhr.  
Für dringende Angelegenheiten bin ich auch außerhalb dieser Zeiten 
zu sprechen.  
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Eberswalde, IBAN: DE74 5206 
0410 0503 9017 42, BIC: GENODEF1EK1, Kreditinstitut: Ev. Bank eG.  

Bitte immer Verwendungszweck und Namen der  
Kirchengemeinde angeben! 

Gemeindeleben 

Adventsbasteln für Kinder und Eltern 

Samstag, 28. November 
10:00 - 13:00 Uhr 
Pfarrhaus Menz 

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Kreativ
–Sein. Wer bringt schöne Ideen mit? 

Sich Zeit nehmen etwas Schönes mit seinen 
eigenen Händen zu gestalten. Nebenbei ein 

kleines Pläuschchen zu halten, zu dieser groß-
artigen Tradition hier in Menz. Das macht hung-

rig und so wird es auch in diesem Jahr wieder Nudeln geben. 

Kirchgeld 

Wir möchten an die Zahlung des freiwilligen Kirchgeldes erinnern. Viele 
haben das Kirchgeld bereits im Laufe des Jahres gezahlt, wer es aber 
noch zahlen möchte, um die Arbeit in unseren Kirchengemeinden direkt 
zu unterstützen, kann es wie folgt einzahlen: 
Menz:   im Pfarramt (donnerstags 15-17 Uhr) 
Neuglobsow:  bei Frau Scheffler  
Neulögow:  bei Frau Laue 

Großwoltersdorf: bei Frau Rau  
Wolfsruh:   bei Frau Mallok (Termin wird noch bekanntgegeben) 
Dollgow:  bei Frau Degebrodt 
Schulzendorf: bei Frau Feibig 

Rönnebeck: bei Frau Krüger 
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Geburtstage 

Wir gratulieren allen Gemeindegliedern der Kirchengemeinden Altlü-
dersdorf, Großwoltersdorf, Neulögow, Rönnebeck, Schulzendorf, 
Wolfsruh und Zernikow die im September, Oktober und November 
Geburtstag haben und wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen 
im neuen Lebensjahr. Besonders herzlich gratulieren wir denjenigen, 
die 80 Jahre und älter werden:  

 

 September: 
Frau Erika Mietzke, Zernikow, zum 101., 

Frau Hanne Lore Schmidtke, Zernikow, zum 86., 
Herrn Siegfried Rode, Altlüdersdorf, zum 80., 

Frau Erna Läge, Zernikow, zum 89., 
Herrn Erhard Müller, Altlüdersdorf, zum 85., 

Frau Renate Zell, Neulögow, zum 81., 
Herrn Helmut Herzke, Wolfsruh, zum 86., 

Frau Sieglinde Borkowski, Schulzendorf, zum 82., 
Frau Gerda Döhring, Rönnebeck, zum 93., 

Frau Alice Krüger, Neulögow, zum 87. Geburtstag  
 

Oktober: 
Frau Vera Rechner, Zernikow, zum 88., 

Frau Ursula Blum, Großwoltersdorf, zum 85., 
Frau Helga Arndt, Rönnebeck, zum 85., 

Herrn Günther Nettelbeck, Rönnebeck, zum 92., 
Frau Waltraud Wendt, Rönnebeck, zum 89., 
Frau Vera Schwarz, Dannenwalde, zum 82., 

Herrn Waldemar Baum, Rönnebeck, zum 87., 
Herrn Hartmut Schmidtke, Großwoltersdorf, zum 83., 

Herrn Johannes Fandrey, Rönnebeck, zum 91. Geburtstag. 
 

November:  
Frau Lieselotte Laege, Seilershof, zum 92., 

Herrn Karl-Dieter Nieduschewski, Seilershof, zum 82., 
Frau Doris Fandrey, Schulzendorf, zum 81., 
Herrn Waldemar Bath, Neulögow, zum 86., 
Herrn Ulrich Helm, Dannenwalde, zum 91., 
Frau Christa Galow, Seilershof, zum 80., 

Frau Anneliese Lenz, Altlüdersdorf, zum 92. Geburtstag. 
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Geburtstage 

Wir gratulieren allen Einwohnerinnen und Einwohnern der Gemeinde 
Stechlin die im September, Oktober und November Geburtstag ha-
ben und wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen im neuen Le-
bensjahr. Besonders herzlich gratulieren wir denjenigen, die 80 Jahre 
und älter werden: 

September: 
Frau Else Schwabe, Dollgow, zum 87., 

Frau Waltraud Schubert, Menz, zum 85., 
Herr Herbert Behm, Güldenhof, zum 86., 

Frau Lisa Lindenthal, Neuglobsow, zum 89., 
Frau Rosa Swienty, Neuglobsow, zum 89., 

Frau Ingeburg Kirsten, Menz, zum 81., 
Frau Margarethe Radtke, Dollgow, zum 92., 

Frau Helga Rose, Dagow, zum 83., 
Frau Elisabeth Böttcher, Neuglobsow, zum 83., 

Frau Johanna Dalitz, Neuglobsow, zum 83., 
Frau Regina Zimm, Menz, zum 83., 

Herrn Ernst Lüdemann, Menz, zum 84., 
Frau Ursula Dura, Neuglobsow, zum 86., 

Oktober: 
Frau Anneliese Henker, Neuglobsow, zum 91., 

Frau Ingrid Ronneberger, Neuglobsow, zum 80., 
Herrn Wolfgang Kielblock, Dollgow, zum 80., 

Herrn Horst Gelfort, Dollgow, zum 86., 
Frau Brigitte Kurth, Menz, zum 84., 
Frau Ruth Oswald, Menz, zum 87., 

Herrn Alfred Bürger, Menz, zum 84., 
Frau Gerda Behm, Güldenhof, zum 83., 

Frau Erika Roschek, Menz, zum 89., 
Frau Marianne Füting, Menz, zum 80., 

Frau Ingrid Fischer, Dollgow, zum 80. Geburtstag. 
November: 

Herrn Peter Gralla, Dagow, zum 85., 
Herrn Klaus Presch, Menz, zum 83., 

Frau Lieselotte Nohr, Neuroofen, zum 91., 
Frau Elfriede Thießen, Dagow, zum 95., 
Herrn Rolf Töpfer, Neuglobsow, zum 88., 
Frau Christel Werner, Dagow, zum 82., 
Herrn Horst Torzewski, Menz, zum 80., 

Frau Edith Trzonnek, Menz/Templin, zum 88. Geburtstag. 
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Impressum: Herausgegeben von der Gemeinde Stechlin und dem Ev. 
Pfarramt Menz Redaktionsschluss: 10. August 
Verantwortlich für den Inhalt: Kerstin Borret/Neuglobsow, Roy Lepschies/
Dollgow, Bärbel Radtke/Dollgow, Marita Sprößig/Menz, Beate Wolf/Menz; für 
den kirchlichen Teil: Mathias Wolf/Menz.  
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 10. November. Erscheinungs-
termin: 1.12.2020 Das nächste Heft umfasst die Monate Dezember 2020 bis 
Februar 2021 - November. 
Auflage: 960 / Druckerei: Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß Oesingen, 
Martin-Luther-Str. 1 

AWU Menz, Neuglobsow, Dagow, 
Altglobsow, Burow 

Gelbe  
Tonne 

4. und 18.9., 2., 16. und 
30.10., 13. und 27.11. 

1., 15. und 29.9., 13. und 27.10. 
10. und 24.11. 

Müll 3. und 17.9., 1., 15.und 29.10., 12.. und 26.11. 
 

Papier 21. September, 19. Oktober,  
16. November 

18. September, 16. Oktober,  
13. November 

Großwoltersdorf, Neulögow,  
Wolfsruh, 

Dollgow, Güldenhof 

Touristeninformation und Museum „Geschichten vom Glas“  
im Glasmacherhaus Neuglobsow Stechlinseestraße 21 

Tel. 70202, Fax 40605, info@stechlin.de 

Montag bis Freitag:  10:00—15:00 Uhr 
Samstag und Sonntag:  10:00 - 16:00 Uhr 

Bürgermeister: Roy Lepschies, Dollgow, Dorfstraße 1B, Tel. 40977 

Sprechzeiten nach Vereinbarung 

NaturParkHaus Stechlin und Umweltbibliothek, Menz, Kirchstraße 
4, Tel. 51210 geöffnet: Montag - Freitag 10:00 - 16:00 Uhr, Samstag - 
Sonntag: 11:00 - 16:00 Uhr  

Prakt. Ärztin Barbara Vogl 
Menz, Berliner Str. 12 Tel. 40524 

Mo - Fr: 8:00 Uhr – 12:00 Uhr, Mo, Di und Do: 15:00 - 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten und Termine 

Öffnungszeiten auf Grund der aktuellen Situation unter Vorbehalt!  


